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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV 1875 Höchst II : TTC 1957 Lampertheim III 
Samstag, 14.01.2023, 14:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTC 1957 Lampertheim III in der 
Herren Bezirksliga Gr. 1

Mit einem 9:0-Gasterfolg gegen den TSV 1875 Höchst II hat der TTC 1957 Lampertheim III am
Samstag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 1 gesammelt. Beim
TSV 1875 Höchst II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 2:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TSV 1875 Höchst II mit 2 und der TTC 1957 Lampertheim III mit einem Ersatzspieler antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Schüßler / Wagner wurden Diehl / Wölfelschneider unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Ohne Satzgewinn für Wohlschlögel / Stegmaier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Luft / Seiler. Das musste man neidlos anerkennen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Unterseher / Adams war für Hübbe / Wölfelschneider letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Christopher Luft hatte Andreas
Diehl nur im ersten Satz eine Chance. Wenige Chancen hatte danach Andreas Wohlschlögel beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Bernhard Schüßler, so dass Schüßler seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an der Reihe. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tim Wölfelschneider
bei seiner 1:3-Niederlage von Frank Unterseher dann doch niedergerungen worden. Marco
Stegmaier hatte gegen Philipp Seiler beim 6:11, 5:11, 8:11 wenig zu bestellen. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der Reihe. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte Tom Oeyvind Hübbe bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Wagner ab dem Start.
Annika Wölfelschneider hatte gegen Stefan Adams bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1875 Höchst II am 22.01.2023 gegen den TTV
TOPSPIN Lorsch II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.01.2023 gegen die SG 03
Mitlechtern versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1875 Höchst II

Doppel: Diehl / Wölfelschneider 0:1, Wohlschlögel / Stegmaier 0:1, Hübbe / Wölfelschneider 0:1 
Einzel: A. Diehl 0:1, A. Wohlschlögel 0:1, T. Wölfelschneider 0:1, M. Stegmaier 0:1, T. Hübbe 0:1, A.
Wölfelschneider 0:1 

 TTC 1957 Lampertheim III
Doppel: Luft / Seiler 1:0, Schüßler / Wagner 1:0, Unterseher / Adams 1:0 
Einzel: B. Schüßler 1:0, C. Luft 1:0, P. Seiler 1:0, F. Unterseher 1:0, S. Adams 1:0, D. Wagner 1:0


